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PVC in Spielzeug wird nicht mehr toleriert

 

Der spiel gut Arbeitsausschuß Kinderspiel + Spielzeug e.V. Ulm hat seine 
Umweltkriterien bei der Beurteilung von Spielzeug aktualisiert und neu 
festgelegt. 

Ab sofort werden keine Spielmaterialien / Spielzeuge mehr die Auszeichnung 
spiel gut erhalten, die PVC enthalten. 

PVC ist ein sehr umstrittener Kunststoff. Es kann nicht ausgeschlossen werden, 
dass sich dieser Kunststoff auf die Gesundheit von Menschen und auf die Umwelt 
schädlich auswirkt. 

PVC kann gefährliche Weichmacher und Schwermetalle enthalten. Bei der 
Verbrennung entwickelt PVC giftige Dioxine und Salzsäure und verursacht 
erhebliche Entsorgungsprobleme.

In Österreich ist deshalb schon seit 1999 Spielzeug für Kinder unter 3 Jahren mit 
bestimmten Weichmachern (Phtalaten) verboten. In der EU gilt ein ähnliches 
Verbot seit Juli 2005. Auch die Verwendung neuer Weichmacher (meist noch 
unzureichend in ihrer Wirkweise erforscht) kann nicht über die prinzipiellen 
Probleme der PVC-Herstellung, - Verwendung und -Entsorgung hinwegtäuschen.

Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder und der Schutz der Umwelt müssen 
Vorrang erhalten vor wirtschaftlichen Gesichtspunkten.
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Wir bitten bei Veröffentlichung um Benachrichtigung und um Zusendung eines 
Belegexemplars.


